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Lambertuccio [ängſtlich zurückſchreckend O, Madonna !
Lotteringhi . Was

habt Ihr !
Lambertuccio .

eingt Unglück
Lotteringhi . Ach, Poſſen !
Lambertuccio (eifrigh. Keine Poſſen , keine Poſſen , Nachbar !

Oh, ich gäbe zehn Bajochi , wär ' s nicht geſchehen .
Checco . Gebt ſie her die zehn Bajochi und ich mache das „ Un

glück “ ungeſchehen
Lambertuccio . Wie ſo ſprecht armer Blinder !
Checco . Erft Geld her
Lambertuccio
Checco . Ihr 0

gut wie Nimmt den Augenſe
Lotteringhi . Ha , ha !
Lambertuccio . Hallunke ! Aber Euer Hund trägt ja eine Tafel

mit der Inſchrift : „ Ich bin blind ! “

den begegnet , denn ich lehe 3o
irm ab.

Checeo (heiter). Freilich , der Hund iſt blind , ich bin ' s , Gott ſei
Dank , nicht . (Läuft ab.

Lambertuccivo (ruft). Galgenſtrick ! Betrüger !
Und doch —mir iſt ' s lieber ſo !

Lotteringhi . Ihr ſeid doch abergläubiſch wie ein altes Weib , Nach
bar Geſpen iſterſeher !

Lambertuccio (eifrigh. Spottet nur ! Wollt Ihr Beweiſe 2. Willerzählen .
Heute Nacht — Schlag 12 Uhr —

Lotteringhi gieht ihn fort). Nur keine Spukgeſchichten am hell
lichten Tage .

( Man hört in der Entfernung nochmals die Rufe : „Nieder mit Boccaccio ! “
Lambertuccio cvill weiter erzählen . , Mir träumte von einem ſchwarzen

Stier , der anit Geſte ) ſo große Hörner trug und mit dem ich
zuſammenſtieß . ( Beide ſtoßen mit Scalza zuſammen , der, rücklingsſchreitend , auftritt . )

Scalza (in Reiſekleidern mit Regenſchirm und Mantelſack . Ja , ja ! Nieder
mit Boccaccio ! Nieder ! Gier wird er von den Beiden niedergeſtoßen und
fällt glatt auf den Bauch. ) Oh !

Lotteringhi und Lambertuccib . Oh ! ( Sie heben ihn auf!.

Auftritt
Vorige . Scalza .

Scalza . Sene Ihr blind ? ( Erkennt Beide Wie Meſſer Lotte⸗
ringhi und Gevatter Lambertuccio ! Bon di ! Sie ſchütteln ſich die
Hände. )

Lotteringhi . Ihr waret verreiſt , 1519 Scalza ?
Scalza . Nach Piſa , wohin ich alle Vier teljahre gehe , um den Po⸗

deſta und den ganzen Gemeinderat zu ſchröpfen .
Lambertuccio . Welche Ehre !
Scalza . Madonna Beatrice ! (3eigt gegen ſein Haus ) Mein ſüßes

Weib erwartet mich erſt morgen . Ich ſchloß mich jedoch in
Piſa dem Reiſegefolge des Prinzen Pietro von Palermo an .

Säreherkäceid
Uünterkrechend

Eines Prinzen ?
Scalza ( fährt 35 Welcher auf Brautſchau an den Hof von Flo⸗

renz kommt . (Will ins Haus . )

n Blinder , der Einem vor der Meſſ eEgegnet ,
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Unſer
— Scalza

Lambertuccio wiederholt jedesmal halblaut, was ihm Scalza ſagt). Der
— Herzog ? Ei !

Lotteringht

11
5 Scalza und Lambertuccio erſchreckt). Pſch

Scalza weiter, wie ober
Lambertuccio dvie oben) . Tochter außer Ehe ? (Erſtaunt . ) Ah !

Lotteringhi (wie oben ne Tochter ?
＋ Scalza und Lambertuccis

Scalza (halblar 0

Man ſprick von
8 ( Noch leiſer , b V
Ich ſage Euch , ein Geſchichtchen , ganz

Lotteringhi (Laut) . Boccaccio ! Ah, der
Bald hätte ich vergeſſen ! Ju Scalza
doch an , Gevatter ?

Scalza . Euch ? In was ?
Lotteringhi . Wir wollen Boccaccio tüchtig durchbläuen !
Lambertuccio . Wenn wir ihn haben .
Scalza . Durchbläuen ? Rohe , gemeine de

— Ausweiſung ! Die Ausweiſung Boccacci
Podeſta verlangen !

Lambertuccio . Eine
Lotteringhi . Ich bin fü

iche Idee !
guſcht

lageni,Scalza (überlegen) . Ihr ſeid Faßbinder , ich bin Barbier ! Jeder
in ſeiner Art . Errötet nicht , es Wß auch Faßbinder geben .

Lambertuccio . Alſo Boccaccios Ausweiſung ?
Scalza . Ja , meine Freunde ! Das ſei unſere Rache ! Nicht ,

ob ich zu denen zählte , die anacht die Geſte des Hörnertragens
Madame Beatrice wird Boccaccio niemals Stoff zu Novellen

geben , ſie iſt der Inbegriff weiblicher Tugend .
Lotteringhi . Dasſelbe kann ich auch von meiner Frau ſagen .
Lambertuccio . Wie ich von der Meinigen .
Scalza ( ſiegesgewiß ) . Mag Boccaccio ſchreiben , was ihm beliebt ,

uns kümmert ' s nicht ! ( Er ruft gegen das Haus gewendet. ) Beatrice !
( In dieſem Augenblick öffnet ſich ein durch eine Jalouſie geſchloſſenes Parterrvefenſter ,
hinter dem Leonetto erſcheint . Er ruft : Maledetto ! Ihr Mann ! (und ſchließt

* ſchnell das Fenſter . Während dies geſchieht, ſpricht )
Lamber 818 Lotteringhi ) . Freilich , ſo wenig wie mich !
Lotteringhi . Oder mich ! ( Wendet ſich mit Lambertuceio zum Gehen. ] )

Scalza (geht einige Schritte mit ihnen) . Gut ſol
(ruft lauter ) . Beatrice ! — Beatrice !

Geatrice iſt unterdeſſen
Vis

einem Fenſter des erſten Stockes erſchienen und ruft :
Dio mio , mein Mann ! ( Nun erſcheint Boccgeeio neben ihr und ruft :
Dein Mann ? Per bacco , was tun ?

Beatrice . Halt , ich hab ' s ! Schließt das Fenſter ) .
Lotteringhi . Es bleibt alſo bei der Ausweiſung ! (Leiſe zu Lamber

tuccio . ) Aber vorher wird er durchgeprügelt



Lambertuccio (leiſe zu Lotteringhü . Eine vortreffliche
Scalza . Und nun zu meinem lieben Weibchen .

Die Türe verſchloſſen ? Wir wollen ſie durch eine
wecken .

( Sie ſtellen ſich dem Hauſe gegenüber auf und benutzen ihre

erenade —

Schirme als Inſtrumente⸗ )

Nr . 3. Serenade und Enſemble .

J. 4
7Lotteringhi . Holde Schöne ,

Hör ' dieſe Töne 8
Hör ' mein zärtliches Liebesgeſtöhne

Lambertucciv . Dir , o Süße ,
Send ' ich die Küſſe , 4Send ' ich ſchmachtende Liebesgrüße !

Lotteringhi . Mein Geſang ,
Scalza und Lotteringhi . Firuliruli , firulirulera
Lambertuccio . Dieſer Klang ,
Scalza und Lambertuccio . Firuliruli , firulirulera
Lotteringhi . Sagt ' dir ja ,

Firuliruli
Lambertuccio . Wer dir nah ;

Firuliruli , —
Alle Drei . Dein geliebteſter Gatte iſt da !

Geatricens Stimme . ) Weh mir , zu Hilfe !
Scalza (ſpricht), . Verdammte Katzen ! ( Fährt fort zu ſingen. )

II .
Scalza . Dich zu meiden ,

Von dir zu ſcheiden ,
O, wie nahe ging das uns beiden !

Lotteringhi . Doch zu ſtehen ,
In deiner Nähen ,

O beglückendes Wiederſeh ' n !
Mein Geſang

Firulirun , firulirulera , — ( vie oben. )
( Lambertuccio und Lotteringhi flüchten. )

5. Aufcritt .
( Die Vorigen . Beatrice , dann Leonetto . Boccaccio . Studenten . Volk. )Beatriee (hinter der Szene) . Zu Hilfe ! Rettet ! Schnell !

Scalza (zitternd ) . Das war Be —be —beatrice !
—Was mag da geſchehen ſein ?

Beatrice . Zu Hilfe , eilet zur Stell ' !
Scalza . Ihr zu Hilfe möcht ' ich eilen ,

Doch es zittert mein Gebein .
Beatriece ( erſcheinend ) . Hilfe ! Hilfe !
Scalza . Vorwärts ! Matt !

Ha , ſie kommt , —
Das iſt gut !
Liebes Weib , wie biſt du blaß !t˖
Was iſt geſcheh ' n? O ſag ' doch — was ?
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